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Ausbilderleitfaden
für die Freiwilligen Feuerwehren Bayerns

Maschinist für Tragkraftspritzen und Löschfahrzeuge

MA 0.5
Seite 1

Benutzungshinweise
1.	 Aufbau des Ausbilderleitfadens
	- Jedes Blatt dieses Ausbilderleitfadens trägt rechts oben eine Ordnungsnummer und die Seitenzahl. 
Wenn ein Thema in Theorie und Praxis getrennt behandelt wird, trägt der theoretische Teil den Zusatz 
„a”, der praktische Teil den Zusatz „b”. Die Ordnungsnummer ist identisch mit der Nummer im Inhalts-
verzeichnis; sie soll das Einordnen in die Mappe erleichtern. Das Kurzzeichen „MA” steht für Maschinist 
für Tragkraftspritzen und Löschfahrzeuge.

	- Unten rechts ist auf jedem Blatt das Ausgabedatum mit Monat und Jahr angegeben.

2.	 Allgemeines
	- Die unter den laufenden Nummern MA 1 bis MA 10 behandelten Themen sind keine fertigen,  
zum Vorlesen geeigneten Texte. Sie sind ganz bewusst als Stichwortmanuskripte gestaltet.

Verwenden Sie als Ausbilder immer Ihre eigenen Worte.

	- Der Ausbilderleitfaden ersetzt nicht die Kenntnisse über die Grundlagen der Ausbildung. Diese muss 
sich jeder Ausbilder mindestens durch Teilnahme an einem Lehrgang für „Fachteil für Ausbilder für  
Maschinisten” selbst aneignen.

	- Bei der Ausbildung in Gruppen soll die Gruppe nicht mehr als 8 Teilnehmer umfassen. Der  
Gruppenführer ist der Ausbilder.

	- Die Stärke eines Lehrgangs soll nicht größer als 3 Gruppen (24 Teilnehmer) sein.

3.	 Leitfäden zu den einzelnen Themen
	- Thema und Gliederung
Die Leitfäden sind entsprechend der Stoffgliederung des  Musterausbildungsplans

3.3 „Maschinist” der Feuerwehr-Dienstvorschrift FwDV 2 „Ausbildung der Freiwilligen Feuerwehren” 
(Abschnitt MA 0.3) geordnet. Die Gliederung gibt eine Übersicht über den Inhalt des Themas.

https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/fileadmin/downloads/Ausbilderleitfaeden/Ausbilderleitfaden_Maschinist/Daten%20f%C3%BCr%20Lernbar/MA%2003%20-%20Text_Musterausbildungsplan/index.html
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für die Freiwilligen Feuerwehren Bayerns
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	- Lernziele
Hier ist im einzelnen festgelegt, was die Teilnehmer nach Abschluss der Ausbildungseinheit können 
oder wissen müssen.

	- Stunden
Die Zahlen geben die Dauer der Ausbildungseinheit an. „Stunde” bedeutet hierbei 45 Minuten. Ferner 
ist ein Hinweis gegeben, wie sich die Zeit auf Unterricht und Praxis aufteilt. Die vorgegebenen Zeiten 
sind Mindestzeiten, im Bedarfsfall kann es notwendig sein, diese Zeiten zu überschreiten.

	- Ausbilderunterlagen
Die Ausbilderunterlagen werden jeweils mit Verfasser, Titel, Reihe, Verlag und Verlagsort angegeben.

a) Notwendige Unterlagen, die den Lerninhalt für den Ausbilder darstellen
In diesem Abschnitt sind alle Unterlagen aufgeführt, die der Ausbilder unbedingt haben muss, um den 
Lerninhalt vermitteln zu können. 

Die Bedienungsanleitungen muss sich der Ausbilder für die in der Ausbildung verwendeten Geräte bei 
den Herstellern beschaffen – soweit nicht bereits bei den Feuerwehren vorhanden.

b)	 Ergänzende Unterlagen (bei Bedarf für den Ausbilder zur Vertiefung und als Hintergrund)
Hier werden Unterlagen empfohlen, die dem Ausbilder tiefere Einblicke in sein Thema geben und die 
auch dessen Randgebiete erfassen. Der Ausbilder sollte diese Unterlagen in dem für ihn erforderlichen 
Umfang zur Verfügung haben.

	- Lernhilfen
a) Hilfsmittel für den Ausbilder
Hier ist aufgeführt, was der Ausbilder braucht, um den Lerninhalt zu vermitteln, z. B. Folien, Geräte, 
Lehrtafeln. Wann die Lernhilfen eingesetzt werden sollen, geht aus den Hinweisen zu den einzelnen 
Lernschritten hervor.

Die angegebenen Folien liegen dem Leitfaden zum jeweiligen Thema bei. Sie sind mit der Kurzbezeich-
nung MA, der Themennummer nach Musterausbildungsplan und einer fortlaufenden Nummer gekenn-
zeichnet (z. B. MA 1 - 1 = Folie „Allgemeine Aufgaben”).

b) Hilfsmittel für den Teilnehmer
Hier ist angegeben, welche Unterlagen an den Teilnehmer ausgegeben werden sollen.

	- Vorbereitungen
Der Ausbilder erhält hier stichwortartige Hinweise darüber, was er vor Ausbildungsbeginn vorbereiten 
muss, z. B. Löschfahrzeuge bereitstellen, Tafel oder Arbeits- projektor vorbereiten, o.ä.
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	- Anmerkungen
Der Ausbilder wird hier z. B. darauf hingewiesen, welche Themen vor diesem Unterricht abgeschlossen 
sein müssen.

	- Sicherheitsmaßnahmen
Hier erhält der Ausbilder gegebenenfalls Hinweise über notwendige Sicherheitsvorkehrungen, z. B. 

Tragen bestimmter persönlicher Ausrüstung 

Absperren des Übungsplatzes

	- Zeit
Die Spalte „Zeit” soll dem Ausbilder eine Hilfe sein, die zur Verfügung stehende Zeit zweckmäßig einzu-
teilen. Dies soll auch verhindern helfen, dass Lernschritte über- oder unterbewertet werden.

	- Lerninhalt / Lernschritte
In dieser Spalte ist der Lerninhalt, in sinnvoller Reihenfolge und in Lernschritte gegliedert, mit Stichwor-
ten angegeben. Der Ausbilder muss den jeweiligen Lerninhalt mit seinen eigenen Worten wiedergeben.

	- Hinweise (Lernhilfen, Methoden u. ä.)
Hier erhält der Ausbilder Hinweise für die Vermittlung des Lerninhalts. Außerdem wird ihm die jeweils 
zweckmäßige Lernhilfe genannt. In dieser Spalte ist auch angegeben, welche Lernhilfen ggf. an die Teil-
nehmer ausgegeben werden sollen.


